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Nicht allein lösen

Die AFD ist so stark geworden, weil unsere Regierung die
Interessen der hier lebenden Bevölkerung aus den Augen
verloren  hat.  Nicht  alle  Menschheitsprobleme  können
dadurch gelöst werden, dass die Menschheit in Deutschland
Asyl  findet.  Deutschland  kann  das  Flüchtlingsproblem
nicht allein lösen. Dazu ist es nicht groß genug und
nicht reich genug. Es muss auch noch anderswo so regiert
werden,  dass  die  Menschen  bleiben  wollen  z.B.  in
Albanien, Afghanistan, Georgien, Irak, Türkei usw. Es
steht Deutschland zwar gut an, wenn es sich mit Herz und
Verstand  um  die  Notleidenden  der  Welt  kümmert,
schließlich exportiert es ja auch Waffen in alle Welt,
unsere Regierung ist aber vor allem dazu gewählt worden,
dafür  zu  sorgen,  dass  in  diesem  Land  geordnete  und
lebenswürdige  Verhältnisse  herrschen.  Sie  darf  die
Interessen der hier lebenden, einheimischen Bevölkerung,
die dieses Land in Generationen geprägt und aufgebaut
hat,  nicht  außer  Acht  lassen,  die  Interessen  der
Menschen, die sich verantwortlich fühlen für die Zustände
in diesem Land, weil sie hier sesshaft sind und sesshaft
bleiben  wollen.  Sie  machen  sich  Sorgen,  wegen  der
wachsenden  Kriminalität,  der  Wohnungsnot,  dem
Bildungsverfall, den ausländischen Konflikten, die hier
ausgetragen werden, dem Antisemitismus…Unsere Demokratie
erträgt nicht beliebig viele Leute, die zur Einhaltung
der freiheitlichen Grundordnung gezwungen werden müssen.

https://rolandfakler.de/nicht-allein-loesen/


Die  vermehren  sich  jetzt  nicht  nur  durch  den
unkontrollierten  Zuzug  von  außen,  sondern  auch  als
Reaktion auf diesen Zuzug von innen. (Militante Linke,
Rechte, Religiöse)


